
 

 

17.09.16 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        17.09.16 

 
Essenz: Liebliche Kinder, dies ist jetzt Ravans Königreich. Die alte Welt endet und die neue Welt naht. 

Befolgt daher Shrimat, die göttlichen Richtlinien, und werdet rein. Dann werdet ihr edle, 

gottgleiche Menschen. 

Frage: Welche Bedeutung hat die Geschichte des wahren Narayan, die der Vater euch, Seinen 

Kindern, erzählt? 

Antwort: In der Geschichte geht es darum, ein Königreich zu erwerben und es wieder zu verlieren. Der, 

der als Erster kam, fand Allah und entsagte deshalb jeglicher Eselei. Er, der zum Kaiser der 

Welt wurde, hatte 84 Leben und verlor das Königreich. Dann kam der Vater und schenkte ihm 

das Königreich erneut. Rein zu werden von unrein, den Eseleien zu entsagen und das 

Königreich zu beanspruchen – das ist die wahre Geschichte vom wahren Narayan, die euch der 

Vater erzählt.  

Lied: Endlich ist der Tag gekommen, auf den wir so lange gewartet haben. 

 

Om Shanti. Der Spirituelle Vater hat die Bedeutung von „Om Shanti“ erklärt. „Om“ bedeutet: Ich bin eine 

Seele und dies ist mein Körper. Die Seele ist unsichtbar. Ihr versteht, dass ihr Seelen seid und dass jenes 

euer Körper ist. Geist und Intellekt befinden sich in der Seele; der Intellekt ist kein Organ des Körpers. In 

der Seele sind positive und negative Charaktereigenschaften. Alles dreht sich um die Seele. Niemand kann 

sie sehen. Die Seele erkennt den Körper, aber der Körper kann nicht die Seele erkennen. Man kann 

erkennen, wenn eine Seele ihren Körper verlässt, weil der Körper dann leblos wird. Die Seele kann man 

nicht sehen, nur den Körper. Genauso ist es auch nicht möglich, den Vater der Seelen zu sehen – den 

Einen, zu dem die Menschen sagen „Oh Gott-Vater!“ Man kann Ihn begreifen und erkennen. Alle Seelen 

sind Brüder. Wenn sie sich in Körpern befinden, werden sie als Brüder oder als Brüder und Schwestern 

bezeichnet. Der Vater der Seelen ist der Höchste Vater, die Höchste Seele. Leibliche Brüder und 

Schwestern können einander sehen. Der Vater aller Seelen ist nur Einer, aber man kann Ihn nicht sehen. Er 

ist gekommen, um die alte Welt zu erneuern. Die neue Welt ist das Goldene Zeitalter, wohingegen diese 

alte Welt das Eiserne Zeitalter ist. Sie muss sich nun verwandeln. So wie ein altes Haus abgerissen und ein 

neues erbaut wird, genauso wird nun diese alte Welt beendet werden. Nach dem Goldenen kommen das 

Silberne, Kupferne und Eiserne Zeitalter, und anschließend kommt definitiv wieder das Goldene. Die 

Geschichte und Geografie der Welt muss sich wiederholen. Im Goldenen Zeitalter gibt es das Königreich 

der Gottheiten. Die Sonnen- und die Monddynastie bestehen zusammen einen halben Kreislauf lang. Sie 

werden als Dynastien von Lakshmi und Narayan sowie von Rama und Sita bezeichnet. Also, das ist 

einfach. Danach kommen während des Kupfernen und Eisernen Zeitalters alle anderen Religionen. Die 

Gottheiten, die einst rein waren, wurden unrein. Das wird dann das Königreich Ravans genannt. Man 

verbrennt jedes Jahr ein Abbild Ravans, doch er vergeht niemals wirklich. Er ist der größte Gegenspieler 

von jedem und daher existiert der Brauch, sein Abbild zu verbrennen. Bharats größter Feind ist Ravan, und 

Bharats größter Freund ist Khuda – der, der jedem Glück spendet. Khuda gilt als Freund. Darauf basiert 

eine Geschichte, in der Khuda der Freund und Ravan der Feind ist. Man würde niemals ein Abbild des 

Freundes Khuda verbrennen. Ravan ist ein Gegner. Deshalb machen sie jedes Jahr ein Abbild des 

zehnköpfigen Ravan und verbrennen es. Gandhiji hat auch immer gesagt, er wünsche sich Ramas 

Königreich. Im Königreich Ramas herrscht Glück, und im Königreich Ravans herrscht Leid. Wer erklärt 

das alles? Der Reiniger-Vater, Shiv Baba und Brahma Dada. Baba unterschreibt immer mit 'BapDada'. 

Prajapita Brahma, der Adam genannt wird, ist der Vater von allen. Man nennt ihn 'Ur-Ur-Großvater'. Er ist 

der Vater der gesamten Menschheit. Durch Prajapita Brahma werden Brahmanen erschaffen, und diese 

werden dann Gottheiten. Sie werden Gottheiten, Krieger, Kaufleute und schließlich Shudras. Dieser hier 

wird Prajapita Brahma genannt. Das Oberhaupt der Menschheit, Prajapita Brahma, hat so viele Kinder. Sie 

rufen ihn immer: „Baba, Baba!“ Er ist der körperliche Baba. Shiv Baba ist der Unkörperliche Baba. Man 

erinnert sich daran, dass die neue Welt durch Prajapita Brahma erschaffen wird. Jetzt gibt es die unreine 

Welt, Ravans Königreich. Die tugendlose, destruktive Welt Ravans muss nun beendet werden. Dafür wird 

der Mahabharat-Krieg stattfinden. Danach, im Goldenen Zeitalter, wird niemand ein Abbild des Gegners 

Ravan verbrennen. Ravan wird dort gar nicht existieren. Es ist Ravan, der diese Welt des Leids erschaffen 

hat.  



 

 

Es ist nicht so, dass diejenigen, die sehr reich sind und z.B. große Paläste besitzen, sich im Himmel 
befinden. Der Vater erklärt: „Selbst wenn jemand Millionen besitzt, so fehlt ihm doch der Seelenfrieden 
und eines Tages wird sich all das Geld usw. in Staub auflösen.“ In der neuen Welt werden neue Minen 
auftauchen, die das Material für den Bau all der Paläste bereitstellen. Diese alte Welt muss nun zerstört 
werden. Im Goldenen Zeitalter sind alle lasterlos, vollkommen lasterlos. Die Kinder werden dort durch 
Yogakraft gezeugt. Die Laster existieren dort nicht. Dort gibt es weder die Identifikation mit dem Körper, 
noch Zorn oder Lust. Die fünf Laster gibt es dort nicht. Deshalb brauchen sie auch Ravan niemals zu 
verbrennen. Hier herrscht jetzt das Königreich Ravans und daher rufen alle: „Oh Reiniger, komm'!“ Er ist 
für jeden der Befreier und der Entferner des Leids. Alle sind nun im Königreich Ravans. Der Vater muss 
kommen und euch befreien. Der Vater sagt: Werdet rein! Diese unreine Welt muss untergehen. 
Diejenigen, die Shrimat befolgen, werden erhabene gottgleiche Menschen werden. Der Umbruch wird 
stattfinden und alles wird untergehen. Wer wird geschützt sein? Die, die rein werden, indem sie den 
göttlichen Ratschlägen folgen. Sie sind diejenigen, die die Erbschaft der Weltherrschaft beanspruchen, 
indem sie den Anweisungen des Vaters Folge leisten. Einst gab es das Königreich von Lakshmi und 
Narayan. Jetzt ist es Ravans Königreich, und das muss beendet werden. Es geht darum, das 
goldenzeitalterliche Königreich Ramas zu gründen. Es geht nicht um den Rama, der zu Sita gehört. In den 
Schriften haben sie viele unsinnige Dinge geschrieben. Die ganze Welt ist Lanka und alles ist nun Ravans 
Königreich. Bharat war der 'Goldene Spatz' im Goldenen Zeitalter. Es gab dort kein weiteres Königreich. 
Der Vater kommt und macht Bharat wieder zum Himmel, zum 'Goldenen Spatzen'. Alle anderen 
Religionen werden beendet sein. Die Meere werden alles überfluten. Wie sah Bombay einst aus? Es war 
nur ein kleines Dorf. Das Goldene Zeitalter wird jetzt gerade gegründet, und danach wird es Bombay u.a. 
nicht mehr geben. Im Goldenen Zeitalter werden nur sehr wenige Menschen leben. Die Hauptstadt wird 
Delhi sein, und dort wird auch das Königreich von Lakshmi und Narayan sein. Delhi war im Goldenen 
Zeitalter das Land der Engel. Das Königreich war in Delhi. Auch in Ramas Königreich war Delhi die 
Hauptstadt. Die Paläste in Ramas Königreich waren jedoch mit Diamanten und Juwelen besetzt. Dort 
herrschte sehr viel Glück. Der Vater sagt: Ihr habt das Königreich der Welt verloren und Ich gebe es euch 
wieder einmal zurück. Folgt Meinen Weisungen! Wenn ihr euch einen edlen Charakter wünscht, dann 
erinnert euch nur noch an Mich, nicht an Menschen. Seid euch bewusst, dass ihr Seelen seid, und denkt an 
Mich, euren Vater. Dann werdet ihr euch von tamopradhan in satopradhan verwandeln. Ihr werdet dann zu 
Mir kommen. Ihr werdet eine Girlande um meinen Hals werden und danach eine Girlande um Vishnus 
Hals. Ich befinde Mich am Anfang des Rosenkranzes, dann kommt das Paar, Brahma und Saraswati. Sie 
werden das Kaiserpaar im Goldenen Zeitalter. Alle im Rosenkranz sitzen ihrer Kapazität entsprechend auf 
dem Thron. Ich mache Bharat zum Himmel mit Hilfe von Brahma, Saraswati und den Brahmanen. Es 
werden Denkmäler erschaffen für die, die sich bemühen. Der Wohnort der Seelen ist das Höchste Zuhause, 
das auch Brahmand genannt wird. Wir Seelen leben alle dort, in dem lieblichen Zuhause, mit dem Vater. 
Es ist das Land des Friedens. Die Menschen möchten in das Land der Befreiung gehen, doch niemand 
kann nach Hause zurückkehren. Jeder muss kommen und seine Rolle spielen. Bis ihr nach Hause 
zurückkehren könnt, fährt der Vater damit fort, euch dafür vorzubereiten. Wenn ihr fertig geworden seid, 
werden alle Seelen, die jetzt noch oben sind, herunterkommen, und alles wird dann ein Ende finden. Ihr 
werdet dann gehen und in der neuen Welt herrschen. Eurer Kapazität entsprechend werdet ihr in den 
Kreislauf eintreten. Ihr habt das Lied gehört: 'Schließlich ist der Tag gekommen, auf den wir so lange 
gewartet haben'. Auf dem Anbetungsweg seid ihr ständig herumgeirrt. Der Vater ist die Sonne des 
Wissens. Wenn die Wissenssonne aufgeht, wird die Dunkelheit der Unbewusstheit vertrieben. Ihr verfügt 
jetzt über das Wissen vom Anfang, Verlauf und Ende der Welt. Euch ist bewusst, dass die Menschen 
Bharats, die jetzt Bewohner der Hölle sind, später Bewohner des Himmels werden. Alle anderen Seelen 
werden in das Land des Friedens gehen. Ihr solltet einfach ein wenig erklären: „Alpha ist Baba und Beta ist 
das Königreich. Ihr erhaltet das Königreich von Alpha und die 'Dummheiten' enden.“ Der Vater sitzt hier 
und erzählt euch diese Geschichte. Es ist die wahre Geschichte vom wahren Narayan. Alles andere sind 
nur aufgeblähte Geschichten. Baba gibt euch dieses Wissen, um euch von einem normalen Menschen in 
Narayan zu verwandeln. Es gibt die Geschichte und Geografie darüber, wann das Königreich von Lakshmi 
und Narayan begann und wie lange es bestand. Also ist es doch eine Geschichte, nicht wahr? Diejenigen, 
die die Welt regierten, wurden 84-mal geboren und sind vollkommen tamopadhan geworden. Der Vater 
sagt: Ich gründe jetzt wieder einmal dasselbe Königreich.  
Er erläutert euch die gesamte Geschichte und Geografie davon, wie ihr rein wurdet von unrein und dann 
wieder unrein von rein. Als Erstes kommt das Königreich der Sonnendynastie, dann das der Monddynastie 
usw. Nach ihnen kamen die Buddhisten, der Islam und die Christen. Die einstige Gottheitenkultur 
verschwand. Anschließend wiederholt sich die Geschichte und Geografie der Welt. In den Schriften haben 
sie Brahma als 100-jährig dargestellt. Dieser Brahma, in dem der Vater sitzt und euch eure Erbschaft gibt, 
wird ebenfalls seinen Körper verlassen. Nur der Vater der Seelen spricht zu Seelen. Nur Er ist der 
Reiniger. Menschen können andere Menschen nicht reinigen. Wie könnten denn diejenigen, die selbst 



 

 

nicht befreit sein können, andere befreien? All diese unzähligen Gurus führen andere in die Anbetung. 
Manche sagen: Bete diesen oder jenen an; wohingegen andere euch empfehlen, den Schriften zuzuhören. 
Es gibt so viele verschiedene Vorstellungen und Meinungen! Deshalb sind alle immer vernunftloser 
geworden. Der Vater kommt jetzt und macht euch vernünftig/bewusst. Lakshmi und Narayan waren 
Weltenherrscher mit Vernunft, aber nun sind sie so sehr verarmt! Shiv Baba ist jetzt gekommen, um euch 
von Bewohnern der Hölle zu Bewohnern des Himmels zu machen. Der Vater erklärt euch so gut, dass euer 
glückliches Schicksal erwacht. Der Vater kommt, um das Schicksal aller Menschen zu erwecken. Alle sind 
unrein und unglücklich. Alle werden am Ende in ihrer Not flehen und untergehen. Deshalb sagt Baba: 
„Beansprucht eure Erbschaft, bevor die Schreie der Not ertönen. Alles, was ihr in dieser Welt seht, wird 
untergehen.“ Es gibt den Niedergang Bharats und den Aufstieg Bharats. In diesem Spiel dreht sich alles 
um Bharat. Der Aufstieg wird im Goldenen Zeitalter sein, während jetzt, im Eisernen Zeitalter, der 
Niedergang stattfindet. All dies ist der Pomp von Ravans Königreich. Die Zerstörung wird jetzt stattfinden. 
Die Welt wird untergehen und sich wieder erheben. Der Vater sitzt hier und erklärt, wer im Goldenen 
Zeitalter regiert. Der Aufstieg Bharats entspricht dem Königreich der Gottheiten, und der Niedergang 
Bharats entspricht dem Königreich Ravans. Die neue Welt wird jetzt erschaffen und die alte Welt wird 
zerstört werden. Zuvor studiert ihr beim Vater, um eure Erbschaft zu erwerben. Das ist so einfach! Dies ist 
das Studium, um sich von normalen Menschen in gottgleiche Menschen zu verwandeln. Die Sannyasis 
gehören nur dem Weg der Isolation an. Ihre Religion ist ganz anders. Sie entsagen dem Haushaltsweg und 
gehen fort. Ihre Entsagung ist begrenzt. Wenn ihr erst einmal dieser alten Welt entsagt habt, werdet ihr 
nicht mehr hierher zurückkommen. Erklärt sehr gut, welche Religion zu welcher Zeit kommt. Alle anderen 
Religionen kommen erst nach Beginn des Kupfernen Zeitalters. Ihr erfahrt zunächst Glück und dann Leid. 
Der ganze Kreislauf sollte sich fest in eurem Intellekt einprägen. Ab dem Zeitpunkt, zu dem ihr in den 
Kreislauf eintretet, werdet ihr Herrscher und Herrscherinnen. Erklärt einfach nur Alpha und Beta. Baba 
verbietet niemandem, ins Ausland zu gehen. Jeder möchte in seinem Heimatland sterben. Der Umbruch 
wird auf jeden Fall stattfinden. Es wird so viel Aufruhr geben, dass ihr aus dem Ausland nicht mehr werdet 
zurückkommen können. Deshalb erklärt der Vater, dass Bharat das erhabenste Land ist. Es ist das Land, in 
welchem der Vater kommt und inkarniert. Shivas Geburtstag wird ebenfalls hier gefeiert. Da man jedoch 
Krishnas Namen benutzt hat, war Shivas Lob vorbei. Der Erlöser der Menschheit kommt und inkarniert 
hier. Nur Gott, der Vater, kommt und befreit alle. Verneigt euch vor solch einem Vater. Feiert auch Seinen 
Geburtstag. Doch Seine Wertschätzung ist vollkommen verloren gegangen, weil Krishnas Name 
verwendet wurde. Tatsächlich ist Bharat der erhabenste Pilgerort. Genau dieser Vater kommt hierher und 
reinigt jeden. Deshalb ist dies hier der erhabenste Pilgerort. Er befreit jeden vom Verfall und gewährt 
ihnen das Seelenheil. Dieses Drama ist vorherbestimmt. Ihr Seelen wisst, dass unser Baba uns diese 
Geheimnisse durch den Körper Brahmas erklärt. Wir Seelen hören durch den Körper zu. Es geht darum, 
seelenbewusst zu werden. Betrachtet euch als Seelen und denkt an den Vater. Dann wird der Rost immer 
mehr entfernt, ihr werdet rein werden und zum Vater gehen. Je mehr ihr euch an Ihn erinnert, desto reiner 
werdet ihr. Wenn ihr viele andere euch ebenbürtig macht, werdet ihr auch von vielen Seelen Segen 
erhalten und einen hohen Status beanspruchen. Deshalb erinnert man sich daran, dass ihr innerhalb einer 
Sekunde ein befreites Leben erhaltet. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt 
wiedergefundenen Kindern Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der 
Spirituelle Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern.  
 

Essenz für Dharna: 
1.  Um eine Girlande um des Vaters Hals zu werden und danach um Vishnus Hals, werdet 

vollkommen satopradhan. Befolgt die Anweisungen des einen Vaters. 
2.  Macht solchen Dienst, dass ihr immer von vielen Seelen Segen erhaltet. Nehmt eure 

vollständige Erbschaft vom Vater in Anspruch, bevor die Rufe der Not losgehen. 
 

Segen:  Mögt ihr Spender von Wissen sein und Spender von Segnungen und schwache Seelen mit der 
Triebkraft aller Kräfte anfüllen. 
Zurzeit haben die schwachen Seelen nicht genug Kraft, um in der Lage zu sein, einen Sprung 
zu machen. Sie brauchen Extra-Kraft. Ihr besonderen Seelen müsst euch mit besonderer Kraft 
anfüllen und diese Seelen befähigen, einen Hochprung zu machen. Werdet dafür Segenspender 
von Kraft, so wie ihr auch Spender des Wissens seid. Der Schöpfer hat einen Einfluss auf die 
Schöpfung. Werdet daher Spender von Segnungen und gebt eurer Schöpfung den Segen aller 
Kräfte. Es ist jetzt Bedarf an dieser Art von Dienst vorhanden. 
 

Slogan: Seht jedes Spiel als losgelöste Beobachter. Dann werdet ihr sicher bleiben und Freude haben. 
 

 
* * *  O m  S h a n t i  * * * 



 

 

 


